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In meinem Studienurlaub besuch-
te ich an verschiedenen Orten 
Gottesdienste. Mich interessierte: 
Wann fühle ich mich in einem Got-
tesdienst wohl? Wann gehe ich in-
spiriert nach Hause?  Wann  ist ein 
Gottesdienst gelungen? Und Ich 
genoss es auch, mal einfach «nur» 
Zuhörerin und Mitfeiernde zu sein. 
Dem Geheimnis, was ein guter 
Gottesdienst ausmacht, kam ich 
zwar nicht so recht auf die Spur. 
Lässt sich das überhaupt allge-
mein sagen? Vielleicht ist es auch 
für jeden und jede etwas anderes.   
Mir ist wichtig geworden: Ich 
möchte eine Verbundenheit zwi-
schen den Akteuren spüren, zwi-
schen dem Pfarrer, dem Chor, 
den Musikern, der Sigristin und 
weiteren Mitgestaltenden. Ich bin 
überzeugt, dass sich dies auf al-

le Anwesenden überträgt und die 
Verbundenheit untereinander und 
mit Gott stärkt. 
Eine grundlegende, wenn auch 
nicht überraschende Erkenntnis:  
Die Mikrofonanlage muss funk-
tionieren, damit die Gottesdienst-
besuchenden die Sprechenden 
gut verstehen. 
Und die Anwesen-
den sollten vom 
Pfarrer sorgfältig 
zum Predigtthema 
hingeführt wer-
den. Kurios ver-
hielt sich ein Pfarrer einer kleinen 
Landgemeinde. Jedes Mal vor 
einem Einsatz stellte er das Mik-
rofon demonstrativ einen halben 
Meter von sich weg. Die Lektorin 
hat man perfekt verstanden, den 
Pfarrer hingegen gar nicht. Da hilft 

auch eine noch so gute Tonanlage 
nichts. Doch ich erlebte auch viele 
Highlights: In Oldenburg in Nord-
deutschland sang eine junge lu-
therische Pfarrerin einen Teil der 
Liturgie. Das war wunderschön. 
In einem Frauengottesdienst lern-
te ich engagierte Kirchenfrauen 

aus ganz Europa ken-
nen.  Sie brachten in-
spirierende liturgische 
Texte mit. In der Egli-
se française in Zürich 
erweckte eine afri-
kanische Musikgrup-

pe eine fröhliche Stimmung zum 
Leben. Diese Musikgruppe ge-
hört fest zur Gemeinde und be-
gleitet dort regelmässig den Got-
tesdienst. Am Eidgenössischen 
Schwingfest in Mollis sang im 
ökumenischen Gottesdienst der 

Jodelclub Wiesenberg. Man hätte 
die Kirche doppelt füllen können, 
die Leute kämpften um die Plätze. 
In Uesslingen im Kanton Thurgau 
hörte ich begeistert einer Laien-
predigerin zu. Sie hielt eine star-
ke Predigt. 
Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt 
aus vielen bereichernden Erfah-
rungen und Begegnungen aus 
meinem Studienhalbjahr. Ich wer-
de einen längeren Bericht schrei-
ben und diesen bei Gelegenheit 
auf unsere Internetseite stellen. 
So können ihn alle Interessierten 
lesen. 
Ich freue mich, wieder in der Kirch-
gemeinde Weinland Mitte wirken 
zu können, mit allem neu Gelern-
ten. Was ist für Sie ein gelungener  
Gottesdienst? Teilen Sie mir Ihre 
Meinung mit.         Stephanie Gysel

chileblatt
regional

Was macht einen guten Gottesdienst aus?

Taizé – Nacht der Lichter 2024 in Trüllikon
Bild: zVg
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Stephanie Gysel, Pfarrerin in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Ich möchte eine 

Verbundenheit 

zwischen den 

Akteuren spüren.»

Auf der Suche nach Antworten im Studienurlaub
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	 Gemeinsam unterwegs		  Liturgie und Begegnung	

Gottesdienst am Palmsonntag

Weltgebetstag in unserer Gemeinde 

die Brücke zwischen dem Jubel 
der Menge und dem stillen Be-
ginn der Karwoche – ein Moment 
des Innehaltens und der Hoffnung. 
Pfarrerin Stephanie Gysel wird 
den Gottesdienst gestalten. 
Ein klangvoller Höhepunkt er-
wartet uns durch die Mitwir-
kung des Frauenchors Martha-
len und Yeri Knoch an der Orgel.  
Anschliessend sind Sie herzlich 
zum Chile-Kafi eingeladen.

Gottesdienst am Palmsonntag
29. März 2026, 9.30 Uhr
Kirche Marthalen
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Frauenchor Marthalen
Yeri Knoch, Orgel
Kollekte: Schneller-Schulen
Anschliessend Chile-Kafi

Wir erinnern uns am Palmsonn-
tag an den Einzug Jesu in Je-
rusalem, als die Menschen ihm 
mit Palmzweigen zujubelten und 
ihn als Friedensbringer willkom-
men hiessen. Dieser Tag schlägt 

Komm und bring deine eigene 
Taufkerze mit!
Jedes Jahr feiern wir gemeinsam 
das Tauffest, bei dem Kinder aus 
dem  Religionsunterricht der drit-
ten Klasse aller Dörfer der Kirch-
gemeinde Weinland Mitte mit ihren 
Katechetinnen mitwirken. Alle an-
deren Unti-Kinder mit ihren Fami-
lien und die ganze Kirchgemeinde 
sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Nach dem lebendigen Gottes-
dienst mit Taufe von Lia Keller und 
Tauferinnerung gibt es einen klei-

nen Mittagsimbiss und Getränke. 
Wir freuen uns auf dieses Fest und 
das gesellige Beisammensein. 	

Tauffest mit Taufe von Lia Keller 
und Tauferinnerung für alle
Sonntag, 22. März 2026
11 Uhr, Kirche Benken
Mit den Unti-Kindern und ihren Kateche- 
tinnen Monika Nägeli und Karin Schmid
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch, Klavier
Kollekte: Herberge zur Heimat
Anschliessend Mittagsimbiss und Getränke

Taizé
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Weltgebetstag 
Freitag, 6. März 2026
19.30 Uhr, Kirche Marthalen
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon

Informationen auf unserer Internetseite:  
www.kirche-wm.ch oder hier:

Am Freitag, 6. März 2026, wird 
auch in Weinland Mitte der Welt-
gebetstag gefeiert. Zwei Frauen-
gruppen freuen sich darauf, Sie 
bei diesem speziellen Anlass in 
Marthalen oder Trüllikon begrüs-
sen zu dürfen! Das Land, von dem 
berichtet wird, ist dieses Jahr Ni-
geria. Das Thema lautet: «Kommt! 
Bringt eure Last.»  
Solidarisch sein, im Gebet vereint 
und weltweit verbunden.

Taizé-Gottesdienste laden ein, mit 
den speziellen Liedern der öku-
menischen Gemeinschaft in Taizé 
Ruhe und innere Stille zu finden. 
Die Bergkirche wird speziell einge-
richtet und mit vielen Kerzen ge-
schmückt. Mit Lesungen, Gebeten 
und einer Kurzpredigt.
Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 15. März 2026
17.30 Uhr, Bergkirche Rheinau
Pfrn. Stephanie Gysel, Pfr. Johannes Oravecz
und Schwestern der Spirituellen Weg- 
gemeinschaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro
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«Tauffest», mitgestaltet von den Unti-Kindern

«Musik und Wort»

Lassen Sie den Sonntag in be-
sonderer Atmosphäre ausklingen. 
Wir laden Sie herzlich ein zu einem 
Moment des Innehaltens, der Be-
sinnung und des musikalischen 
Genusses in der Kirche Ossin-

gen. In der Verbindung von inspi-
rierenden Worten und wohltuen-
den Klängen schaffen wir Raum 
für Ruhe und neue Gedanken. Die 
Kollekte dieses Abends kommt 
den Schneller-Schulen zugute, die 
sich für Bildung und Hoffnung im 
Nahen Osten einsetzen.	

Abendgottesdienst «Musik und Wort»
Sonntag, 29. März 2026
17 Uhr, Kirche Ossingen
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Bojana Ammersinn, Orgel
Kollekte: Schneller-Schulen

Unsere Fahrdienste
Damit alle Interessierten – unabhängig 
von ihrer Mobilität – auch an den Got-
tesdiensten in den Nachbargemeinden 
teilnehmen können, bieten wir Fahr-
dienste an. Niemand soll zu Hause blei-
ben müssen, weil der Weg zu be-
schwerlich ist. Herzlichen Dank allen 
Fahrerinnen und Fahrern.
Genaue Informationen auf Seite 4 in der 
Agenda.
Anrufen, einsteigen und los gehts!

Herzlich willkommen zu unseren vielfältigen Gottesdiensten
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Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst 
am Weltfrauentag. 
Freuen Sie sich auf 
eine stimmungsvol-
le Feier, bei der aus-

schliesslich Werke von Kompo-
nistinnen zu hören sind. Es singt 
für Sie der Kirchenchor Trüllikon- 
Truttikon. 
Gottesdienst am Weltfrauentag
Sonntag, 8. März 2026
9.30 Uhr, Kirche Ossingen
Pfrn. Stephanie Gysel 
Musik: Yeri Knoch, Kirchenchor Trüllikon-
Truttikon, Leitung: Stefano Lai
Kollekte: Schweizer Hilfsverein für das   
Albert-Schweitzer-Spital in Lambarene
Anschliessend Chile-Kafi

Weltfrauentag
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Einladung Aktuelles

Seniorennachmittage

Neues aus der Kirchenpflege
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Rahab – Musical-Tour 2026

Freuen Sie sich auf gesellige Stun-
den voller Musik, Lachen und gu-
ter Gespräche. Wir laden Sie herz-
lich ein, gemeinsam mit uns einen 
abwechslungsreichen Frühling zu 
geniessen.	 siehe Agenda Seite 4

• 4. März, 14 Uhr, Ossingen
Die urchigen Tösstaler Roger und 
Ursula sorgen für einen schwung-
vollen, heiteren Nachmittag.
• 11. März, 14 Uhr, Marthalen
Theatervergnügen mit der Senio-
renbühne St. Gallen: «Willkommen 
an Bord».
• 12. März, 11.30 Uhr, Rheinau
Ökumenischer Nachmittag mit 
dem Duo Sylv und Dölf – «Musik 
mit Herz». Bitte anmelden!
Anmeldung im Sekretariat: Tel. 052 319 12 73 
oder Anmeldetalon auf unserer Internet- 
seite: www.kirche-wm.ch.

Erlebnisferien in Flims: Mo, 29. Juni, bis Sa, 4. Juli

Vergangene Sitzung vom 28. Januar

«Adieu» 
Oase inklusive beheiztem Aussen-
pool überzeugt.
• Anreise: Bequeme Fahrt im Ap-
felcar.
• Programm: Abwechslungsreiche 
Ausflüge, Basteln, Spiele und ge-
nügend Zeit für individuelle Spa-
ziergänge oder Gespräche.
• Verpflegung: Halbpension mit 
Frühstücksbuffet und 4-Gang-
Abendessen.
Diese  begleitete Woche bietet die 
perfekte Mischung aus Gemein-
schaft und Entspannung. Details 
zu Anmeldung und Kosten ab April 
auf unserer Internetseite.      (RaS)

Flims steht für Natur pur, ein-
drückliche Berglandschaften und 
wohltuende Ruhe – der ideale Ort 
für erholsame Ferientage in guter 
Gemeinschaft. Unsere Erlebnisfe-
rien führen uns ins Hotel Cresta, 
das mit seiner Parkanlage, Gast-
freundschaft und einer Wellness-
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Ich habe 
mich sehr 
auf die 
nächste 
Amtsperio-
de gefreut. 
Ich habe 
mich ge-

freut, mit Ihnen die Legislaturzie-
le anzupacken, diese mit Leben zu 
füllen und uns zusammen auf den 
Weg zu machen; ja, ich habe mich 
dafür per Ende 2026 frühpensio-
nieren lassen, damit ich genügend 
Zeit habe.
Allein die Probleme rund um den 
Verhaltenscodex und die Ver-
weigerung von wenigen, die not-
wendigen Auszüge aus zivilem 
Ungehorsam, aus religiöser Über-
zeugung oder schlicht, weil je-
mand schon seit Langem eine 
Sache ausübt, einzureichen, da-
bei aber sachliche Argumente 

nicht gelten lassen, sondern ins-
besondere mir unterstellen, ich 
könne sehr wohl Ausnahmen ma-
chen, wenn ich es doch nur wollte, 
machten mir zusehends zu schaf-
fen. Die nicht enden wollenden Ti-
raden haben mir schlussendlich 
gesundheitlich so zugesetzt, dass 
ich Konsequenzen ziehen musste, 
und das Amt nun per Mitte März 
niederlege.
Ich danke an dieser Stelle herzlich 
meinen Kolleginnen und Kollegen 
aus der Kirchenpflege für die her-
vorragende, kollegiale und koope-
rative Zusammenarbeit. Wir ha-
ben in diesen gut vier Jahren viel 
erreicht. Ich habe mich stets ge-
stützt und getragen gewusst. Ich 
danke ebenfalls den Pfarrperso-
nen für den wertvollen und berei-
chernden Austausch, den ich mis-
sen werde.
Ich wünsche Ihnen alles Gute.  
	             Rolf Hans Elsener

ihrem traurigen Dasein retten? 
Das stellt Rahab vor eine folgen-
schwere Entscheidung.
Mit packender Musik und einer 
Botschaft voller Mut, Liebe und 
Sehnsucht erzählt das Musical 
«Rahab» die Geschichte einer der 
faszinierendsten Figuren der Bibel.
Freuen Sie sich auf ein musika-
lisches Erlebnis mit Theater und 
Tanz.

Wir suchen 
Übernachtungsmöglichkeiten 

für Teenager, Leiterinnen 
und Leiter. 

Mirjam Toggenburger: 
Tel. 079 767 53 75

Mittwoch, 22. April 2026
20 Uhr, Mehrzweckhalle Marthalen
Eintritt frei, Kollekte 
Weitere Infos: www.adonia.ch/rahab 

Das Konzerterlebnis für die ganze 
Familie mit viel Herzblut und Lei-
denschaft inszeniert vom Adonia-
Teens-Chor mit Live-Band! Im 
Schatten der imposanten Mauern 
von Jericho führt Rahab ein trost-
loses Leben. Als sich zwei Besu-
cher ihres Gasthofs als gesuchte 
israelitische Spione entpuppen, 
schöpft sie Hoffnung. Vielleicht 
kann der Gott ihrer Gäste sie aus 

Jugend und Familie

• Anpassung Konzertreglement:  
Die Benützungsgebühren wurden 
vereinheitlicht und um die Urheber-
rechtsentschädigung ergänzt; Kon-
zerte kosten neu 100 Franken (mit 
Kollekte) bzw. 200 Franken (mit Ein-
tritt) inklusive Nebenkosten und Sig-
ristendienst, wobei die erste Probe 
kostenlos bleibt und jede weitere 
mit 50 Franken verrechnet wird.
• Fahrdienst: Neu ist eine Pauschal-
entschädigung von 50 Franken pro 
Einsatz festgelegt worden.

Der Präsident der Kirchgemein-
de Weinland Mitte, Rolf Hans Else-
ner gibt seinen Rücktritt bekannt 
und verlässt sein Amt per 10. März 
2026.
Folgende Beschlüsse wurden 
gefasst:
• NEU! Gottesdienstbeginn Ben-
ken um 9.30 Uhr: ab Schuljahr 
2026/2027 (Grund: bessere ÖV-An-
bindung).
• Ressort Jugend & Bildung:  
Jugendlager 2026 ist abgesagt.
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Selbstredend 
ist die Kirchen-
pflege über-
rascht vom ab-
rupten Rücktritt 
von Rolf Hans 
und bedauert 
die rasche De-
mission des 

zum Freund gewordenen Kollegen 
sehr. Ich wurde an der Kirchenpfle-
ge-Sitzung vom 12. Februar 2026 
für das Präsidium ad interim ab 
Mitte März gewählt. Und ich erklä-
re mich auch bereit, das Präsidium 
für die nächste Legislaturperiode 
zu übernehmen, sollte sich keine 

andere Person finden lassen. Dies 
aus Solidarität, Loyalität und dem 
Wunsch, dass der bisher einge-
schlagene und meiner Ansicht nach 
erfolgreiche Weg unserer Kirchen-
pflege weitergeführt wird. Die Wahl 
per 8. März 2026 ist bereits vorbe-
reitet. Sollte ich das absolute Mehr 
nicht erreichen, wird am 14. Juni 
2026 für das Präsidium ein zweiter 
Wahlgang mit relativem Mehr statt-
finden. Zudem wird dann ein neues 
Mitglied gewählt – bei nur einer Per-
son eventuell sogar mit stiller Wahl. 

Christian Wiggenhauser 
Finanzen und Präsidium ad interim

christian.wiggenhauser@kirche-wm.ch

Präsidium ad interim – Christian Wiggenhauser



Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 1. März
Marthalen
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Susan Wipf 
Kollekte: Paarberatung und 
Mediation im Kanton Zürich
Anschliessend Chile-Kafi

Sonntag, 8. März
Ossingen
Gottesdienst am 
Weltfrauentag
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch, 
Kirchenchor Trüllikon-Trutti-
kon, Leitung: Stefano Lai
Kollekte: Schweizer 
Hilfsverein für das  
Albert-Schweitzer-Spital in 
Lambarene
Anschliessend Chile-Kafi

Palmsonntag       
29. März
Marthalen
Gottesdienst 
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch, 
Frauenchor Marthalen
Kollekte: Schneller-Schulen
Anschliessend Chile-Kafi

Ossingen 
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
17 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Schneller-Schulen

Gründonnerstag      
2. April
Truttikon
Abendgottesdienst 
«Musik und Wort»
19 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard 
Musik: Yeri Knoch, Solist
Kollekte: Kinderspital Kantha 
Bopha
Anschliessend Begegnung

Karfreitag, 3. April
Marthalen
Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard
Musik: Brigitta Lampert, 
Blockflöte, und Hanna 
Rajchman-Berli, Orgel 
Kollekte: Acat-Schweiz
Anschliessend Chile-Kafi

Trüllikon
Gottesdienst
15 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard
Musik: Yeri Knoch, 
Kirchenchor Trüllikon-Trutti-
kon, Leitung: Stefano Lai
Kollekte: Acat-Schweiz
Anschliessend Begegnung

So, 15. März
Truttikon
Gottesdienst mit Taufe 
von Amina Alia Jucker
9.30 Uhr, Kirche
Renate Bosshard-Nepustil
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Noma-Hilfe Schweiz
Anschliessend Begegnung

Rheinau
Taizé-Gottesdienst
17.30 Uhr, Bergkirche
Pfrn. Stephanie Gysel,
Pfr. Johannes Oravecz und 
Schwestern der Spirituellen 
Weggemeinschaft 
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro

So, 22. März
Benken
Tauffest mit Tauferinnerung 
und Taufe von Lia Keller 
11 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Yeri Knoch, 
Unti-Kinder und Katechetinnen
Kollekte: Herberge zur Heimat
Anschliessend: Mittagsimbiss

	 März 2026	 Agenda   
	 Vorschau 

Fr, 24. April
Fest für freiwillige 
Mitarbeiter
18 Uhr, Feuerwehrgebäude 
Marthalen
Kontakt: Karin Lüscher

Erlebnisferien         
in Flims                
für Seniorinnen    
und Senioren
29. Juni bis 4. Juli

Sommerlager       
für Kinder           
Engelberg: 12. bis 17. Juli 
und                                       
Vinelz: 9. bis 14. August

Genaue Informationen und 
Anmeldung auf unserer 
Internetseite.

Da weinte Jesus.                        			
			                 Johannes 11, 35 
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Rundum

Fr, 27. Februar 
Truttikon
Auftanken
19 Uhr, Kirche
Kontakt: Christian Moro

Fr, 6. März
Marthalen und 

Trüllikon Weltgebetstag
19.30 Uhr, Kirche Marthalen 
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon

So, 8. März
Marthalen
Konzert Folkloreorchestra
16 Uhr, Kirche

Fr, 27. März
Truttikon
Auftanken
19 Uhr, Kirche 
Kontakt: Christian Moro

Mo, 30. März, bis 
Do, 2. April            
Ossingen
Morgenandachten 
in der Karwoche

10 Minuten mit Gebeten, 
Bibelversen und Lied
6.30 Uhr, Kirche
mit Mischa Niedermann 
für einen erfrischenden Start 
in den neuen Tag

Anschliessend: Kaffee und 
Gipfeli 

Mi, 1. April
Truttikon
Zeichen für den Frieden
19 Uhr, Kirche
Kontakt: Rahel Schönberger

Bibelvers des Monats

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat, Kirche
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Gemeindegebet 
19 Uhr, Kirche Truttikon
Di, 3.+17.+31. März
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Kontakt: Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Kontakt: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch in 
einem Nachbardorf den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31
Ossingen: 
Karin Lüscher, 079 372 99 06


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Senioren

Fr, 27. Februar
«Fotihöck» Seniorenferien 
14 Uhr, Trüllikon 
Begegnungsraum Kirche

Mi, 4. März
Seniorennachmittag 
Ossingen
14 Uhr, Aula Primarschule

Mi, 11. März
Seniorennachmittag 
Marthalen
14 Uhr, Mehrzweckhalle 

Do, 12. März
Ökumenischer 
Seniorennachmittag 
Rheinau
11.30 Uhr, Mehrzweckgebäude
Bitte anmelden!

Do, 26. März       
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Information 
Wussten Sie, dass Sie auf 
unserer Internetseite alle be-
reits bekannten Termine nach-
sehen können?
Mit einem Klick auf das pas-
sende Stichwort finden Sie 
schnell das Gewünschte.

www.kirche-wm.ch/agenda

Verstärkung für die Rechnungsprüfung gesucht!
Für die nächste Amtsperiode suchen wir ein neues Mitglied für unsere 
Rechnungsprüfungskommission (RPK).
Zu den Aufgaben gehören die Prüfung von Jahresrechnung und Budget 
sowie die Berichterstattung an die Kirchgemeindeversammlung.
Sie bringen mit:
• Interesse an finanziellen Zusammenhängen
Wir bieten:
• Einen spannenden Einblick in unsere Organisation bei überschaubarem 
Zeitaufwand.
• Die Tätigkeit wird mit einem Sitzungsgeld entschädigt.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme mit: Christian Wiggenhauser 
Ressort Finanzen: christian.wiggenhauser@kirche-wm.ch
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Alle sind überall herzlich 
willkommen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Sa, 14. März, 10–11.30 Uhr, Kirche 

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 14. März, 9.30 Uhr, Kirche

Rheinau
Elterntreff
Fr, 13.+27. März, 9.30 Uhr
Spielplatz beim Mehrzweckgebäude

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren
Fr, 20. März, 15.30 Uhr, Bergkirche 

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 28. März
10.30–13.30 Uhr, KGZ Rheinau

Trüllikon
Knirpsentreff  
Mi, 18. März und Do. 2. April, 9–11 Uhr 
im Begegnungsraum, Kirche

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren
Sa, 21. März, 10–11.30 Uhr, Kirche

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Di, 17.+31. März 12.05–13.10 Uhr
im Begegnungsraum, Kirche 

Truttikon
Fiire mit de Chliine
Kinder bis ca. 7 Jahre
Sa, 4. April, 10 Uhr, Kirche

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 14.+28. März
19.30–22 Uhr geöffnet

Kinder und Kirche

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile und 3. Klass-Unti
Fr, 13. März
13.30–15.45 Uhr, Mehrzweckraum 

Club 4
Mi, 11. März
14–16.15 Uhr, Kirche 

Club 5
Mi, 18. März
14–16.15 Uhr, Kirche 

Projekttage: Club 4+5
Fr, 27. März, 17.30–20.30 Uhr
in der Kirche Trüllikon 
Sa, 28. März, 9.30–16 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Trüllikon

Marthalen
minichile
Mo, 9.+23. März
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 16.+30. März
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Club 4
Mo, 23. März
17.15–18.45 Uhr, im Treffpunkt

Club 5
Mo, 16. März
17.15–18.45 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Mo, 9.+23. März
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Club 4+5
Mo, 16. März
17.10–18.40 Uhr, Einkehrsaal

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Fr, 27. März
13.30–15.45 Uhr, Schulhaus Rheinau

Projekttage: Club 4+5
Fr, 27. März, 17.30–20.30 Uhr
in der Kirche Trüllikon 
Sa, 28. März, 9.30–16 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Trüllikon

Trüllikon
minichile und 3. Klass-Unti
Fr, 20. März
13.30–15.45 Uhr, Primarschulhaus

Club 4
Mi, 11. März
14–16.15 Uhr, Kirche Benken

Club 5
Mi, 18. März
14–16.15 Uhr, Kirche Benken 

Projekttage: Club 4+5
Fr, 27. März, 17.30–20.30 Uhr 
in der Kirche Trüllikon
Sa, 28. März, 9.30–16 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Trüllikon

JuKi
Von Kirche zu Kirche in Rheinau 
Sa, 21. März, 9.15–12.15 Uhr 
Treffpunkt: Bushaltestelle Unterstadt

Konf-Unti 

Ossingen
Mo, 9.+16.+23. März, 18.30–20 Uhr 
Untizimmer im Pfarrhaus

Marthalen: 2 Gruppen
Mi, 11.+18.+25. März 
16–17.30 Uhr und 18.30–20 Uhr 
im Treffpunkt

Bist du dabei und ready für 
einen Roadtrip zu Fuss durch 
die Geschichte?
Wir besuchen drei Kirchen und 
den Raum der Stille in der Klinik 
in Rheinau. Auf unserer Walking-

Von Kirche zu Kirche: Rheinau-Tour!

Wer ist denn dieser Jesus?
So heisst ein 
Lied aus dem  
Schülerbuch 
im Club 4+5. 
Dieser Frage 
wollen wir mit 
den Unti-Kin-
dern aus den 
Dörfern Ben-

ken, Rheinau und Trüllikon wäh-
rend der Projekttage nachgehen. 
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Das geplante Jugendlager 
2026 findet leider nicht statt.  
Die Kirchenpflege bedauert diese 
Entscheidung ausserordentlich, 
insbesondere für die Jugendli-
chen, die sich auf das Lager ge-
freut haben und nun die Leidtra-
genden der Situation sind. 
Grund für die Absage ist, dass die 
Lagerleitung die erforderlichen 
Sonderprivatauszüge nicht einge-
reicht hat. Die Leitung vertritt die 
Überzeugung, dass ein solcher 
Auszug keinen effektiven Schutz 
vor Übergriffen bietet. Nach ihrer 
Ansicht sind stattdessen das 
aufmerksame Hinsehen und die 
sorgfältige Auswahl der Leitungs-
personen entscheidend. Die Kir-
chenpflege teilt die Ansicht, dass 
persönliche Achtsamkeit essen-
ziell ist. 
Dennoch bildet § 12a der Perso-
nalverordnung (PVO) in Verbin-
dung mit dem Verhaltenscodex 
der Landeskirche die zwingen-
de rechtliche Grundlage für alle 

Kirchgemeinden im Kanton Zürich. 
Da die Vorlage dieser Dokumente 
administrativ erforderlich ist, um 
ein Lager unter der Verantwortung 
der Kirchgemeinde durchführen 
zu können, hatte die Kirchenpfle-
ge keinen rechtlichen Spielraum, 
das Lager mit der gewohnten Lei-
tung durchführen zu lassen. 
Ich bedaure die Ankündigung in 
der Januar-Ausgabe des «chile-
blatt» und bitte für die entstande-
ne Verwirrung um Entschuldigung. 
Unser Ziel ist es, im Jahr 2027 wie-
der ein Jugendlager anzubieten.
            Julia Spiri, Kirchenpflegerin 
                   Ressort Jugend und Bildung

Weitere Informationen und Kontakt:
Den Verhaltenscodex finden Sie auf 
unserer Internetseite: www.kirche-wm.
ch/grenzverletzungen. 
Bei Fragen zum Verhaltenscodex 
stehen Ihnen Pfarrerin Sabine Scheuter 
(Tel. 044 258 92 30) oder die 
Kirchenpflegerin Yvonne Lerch, 
Ressort Personal, gerne zur Verfügung.

Jugendlager 2026 abgesagt

Ressort Jugend und Bildung

Club 4+5

Tour sehen wir den «Barock-Sty-
le» der grossen Klosterkirche auf 
der Insel, entdecken die fast da-
neben stehende, versteckte Spitz- 
kirche und werden den besten 
Ausblick über den Rhein von der 
Bergkirche aus geniessen. Wir  
erfahren, was hinter den alten 
Mauern steckt!   	   
Deine Pfarrerin Stephanie Gysel 

JuKi – Von Kirche zu Kirche in Rheinau 
Sa, 21. März, 9.15–12.15 Uhr 
Treffpunkt: Bushaltestelle Unterstadt

Einiges davon erfahren wir, indem 
wir uns auf die Spuren von Jesu 
Leben begeben. Wir freuen uns 
auf diese Projekttage mit euch. 
Monika Nägeli und Matthias König

Projekttage: Club 4+5
Fr, 27. März, 17.30–20.30 Uhr
in der Kirche Trüllikon
Sa, 28. März, 9.30–16 Uhr 
im Mehrzweckgebäude Trüllikon
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JuKi – «Tape Art» in der Kirche Benken Seniorennachmittag mit Marcel Anderwert

Blick zurück
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Impressum

Evangelisch-reformierte 
Kirchenpflege Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsident ad interim 
Christian Wiggenhauser 
christian.wiggenhauser@kirche-
wm.ch, 079 295 77 78
Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch

Ortskirchenkommissionen (OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@kirche-wm.ch 
079 344 62 12

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64
Seelsorgekreis: 
Ossingen und Truttikon

Renate Bosshard-Nepustil
renate.bosshard@kirche-wm.ch
079 578 92 77
Seelsorgekreis: 
Marthalen und Trüllikon

Stephanie Gysel
Hauptstrasse 47, 8467 Truttikon 
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81
Seelsorgekreis: 
Benken und Rheinau

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@kirche-wm.ch
079 673 10 54

Rheinau 
Susanne Abegg
susanne.abegg@kirche-wm.ch 
078 738 26 61

Trüllikon
Susanne Wepfer
susanne.wepfer@kirche-wm.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christine.keller@kirche-wm.ch
052 317 43 91

Kontakte
Sozialdiakonin i. A.
Rahel Schönberger 
c/o Kirchgemeinde Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

«chileblatt.regional» erscheint monatlich 
als Beilage der Zeitung «reformiert.»
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Marcel Anderwert gewährte den 
Besuchenden des Seniorennach-
mittags einen interessanten Ein-
blick in seinen Berufsalltag. Beim 
SRF darf er gleich in drei ver-
schiedenen «Sparten» wirken: 
Als Produzent trägt er die Ver-
antwortung bzw. plant die tägli-
chen News-Sendungen, die über 
den Mittag oder am Vorabend 
live ausgestrahlt werden. Als Re-
porter bekommt er die Möglich-
keit, über aktuelle Geschehnisse 
in der Schweiz zu berichten, und 

als Sonderkorrespondent berich-
tet er immer wieder Spannendes 
aus dem Ausland, wie z.B. über 
die Wahlen in Amerika oder den 
Ukraine Krieg. Ein «gewöhnlicher 
Arbeitstag» beginnt für ihn um 9.15 
Uhr im SRF-Gebäude Zürich und 
endet um 18.15 Uhr. Marcel An-
derwert wohnt mit seiner Familie 
seit über zwölf Jahren in Martha-
len und fühlt sich hier sehr wohl. 
Den Ausgleich zu seinem kopflas-
tigen Job findet er im Wald mit sei-
nem Traktor, wo er zusammen mit 
Freunden jeweils an der Holzgant 
Bäume ersteigert und zu Brenn-
holz verarbeitet. Nach seinem Re-
ferat wurden aus dem Publikum 
viele Fragen gestellt, die er gerne 
und ausführlich beantwortete, be-
vor es anschliessend Kaffee und 
Kuchen für alle gab.
		  Bea Rapold

Wenn Stimmen Generationen verbinden Wald, Feuer und Beats – bewegter Glaube

Mitte Januar ha-
ben 25 Jugend-
liche im JuKi 
unsere Kirche 
mit Malerklebe-
band verziert. 
Da diese Kunst 
vergänglich ist, 
haben wir alles 
schon wieder 
abgebaut, aber 
wir möchten 
Sie unbedingt 

mit diesem «Blick zurück» an der 
Kunst teilhaben lassen.
Mit grosser Geduld und Ausdauer 
sind Bilder auf den Bänken, einer 
Säule, dem Rednerpult und der 
Kanzel entstanden. Erstaunt wa-
ren einige Mädchen, als wir damit 
einverstanden waren, dass sie «six 
seven» als Bild an die Wand kle-
ben konnten. Sie erklärten, dass 

dies ein Jugendkult sei. So wurde 
etwas Aktuelles mit einem Symbol 
unserer Kirche und neben «Amen» 
verbunden.
Die Bilder können noch auf unse-
rer Internetseite angeschaut wer-
den.
Liebe Jugendliche vom JuKi, es 
war ein toller Nachmittag mit euch, 
und wir waren von eurer Kreativi-
tät begeistert. 
Für das JuKi-Team, Monika Nägeli

	

Am ersten Februar-Wochenen-
de stand das Miteinander im Zen-
trum: 14 Jugendliche aus dem  
JuKi trafen sich am Samstag, um 
gemeinsam mit dem Kirchenchor 
Marthalen Lieder aus dem «Rise 

up»-Liederbuch einzustudieren. 
Am Sonntag sangen die Jugendli-
chen, der Chor und die Gemeinde 
zusammen im Gottesdienst. Ein 
wunderbares generationenüber-
greifendes Miteinander!           (JuS)

Die Waldparty beim Schützenhaus 
Truttikon war ein voller Erfolg. Out-

doorspiele, ein feines und gelun-
genes Waldfondue und die gute 
Stimmung am Lagerfeuer sorgten 
für einen entspannten Start.
Mit einem ermutigenden Input 
zum tanzenden König David zeig-
te Mike Gray, dass Körper und 
Geist zusammengehören. Danach 
brachte André Boss mit Worship-
Hip-Hop Schwung auf den ein-
zigartigen Outdoor-Dancefloor 
neben dem Lagerfeuer.

(RaS)
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